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Arntschef VI 

VI C - D.Rr. 507~7/44 ß 

Az. : P 66/11 e· Hs • 

An 
',/-StandartenfIihrer Ur. Brl:inut 

- persönlich 

Feld-Komrnwtd 0 st elle 

Lieber KD.IIlen~d ßnmdt! 

®e1)elm\ 
W'-'"'.~=--~ ........ ...-

1l6. 
• 2. Vi 

r,; 2 , , 

Seinerznit Ubermittelten Sie mir ein ~chrcib~n des 

K h 0 D.. l;uch t-'bfJl"prLifung des Sachverhultes ere::ibt 

sicr: folcende3 13ild: 

.He i,'Unsche des Khoa lassen sich in drei Punkten zu-

sammenfassen: 

1. Gewährti.n~ von mu.t erieller Unt er~, tU t zung 

(Geld, ,Lebensmittelm~Yken). 

2. Vertiefte FUhlungnahme zwischen der deutschen 

I, Jugend uhd seinen Landsieuten. 

3. SinrichtunE -Jon Runo funks~md nneen nach Indochina • 

, . 

. - ...... ~ .... 

Zu Punkt 1: 

Zusätzliche LebenswittelruaYken weJ1den an i\:hoa schon 

seit :.;ai L:egeb8n. 2ine celr11iche Untf~nltUt7.1Jnr: wfrd 

VOlJl I'.mt VI fjc'/,ahlt I du 8.nde:ce ",'H"11pl1 ni';l',t zu e1'­

';';",1 ie:':',':1l ,al'<:I'. irnterhalt~izuGch:Js!.;(,~ fllr beGoniler's 

:d-::tive ~1it~~lif!'1('t" s.'in('~l l:!'(!jse:; •• r:nlt'n von :i'u11 zu 

;,,11 t:r:,',':hr';. Jll jwlf;'l" ;',irlsicht Iin1st Kl;od ,/citgeh0n­

I,; ':nLE::'~,L:;~"i:llrJt~ lJ,:i !l(>r ;:,(~,,(;i I. iL:l1l1!: '1~,r. ,>.;!J'Jlc'rit.:-· 

kr;il."'ll,,;i ':"tlr;r',ir.l'·, Ulrl i.lrlder(~n clinn~it~itellnn, sONPJL 

nacLr1 eh ten ! i-.l.~nstljc.:h~n In t t;; [H :i-
, 

Zu hlllkt 2: 

",)1": vey'tltlfto i"iihlIHll:jnLdIJlln mLt 11e; lelltiichen JUL:en,i 

wurlt; ~3.cinp.rzcit (jeu, Ijst~,!'O:ien-ln~jLjLUt Ubertrlit,;oll, 

I 
'1' -,l 

\ 
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das die inclochinesischen Studenten, d.ic llierf:lr vor­

lilufig nur in Frage kommen, in einem wissenschaftli­

chen Zirkel zusammengefaßt hut. Durch Vermittlung des 

zust~indibcn Referats wurde zwei inrlochinesischen Stu­

jentc~ die hlöglichkeit gegeben, innerhalb des OsttUr­

ken!wl"pS in der 'r/affen-~i zu dienen und bei Ltusreichen­

der Beflihigun~ auch den FUhrerdienstgrarl ~u 8rlan[cn. 

lJie Fra0 0 der irl,-,_oc;hinesischen h.rt8iter, die bisher 

vers treu t aingeset z t waren, erfi:ihrt.""durch (11e GrUndung 

eines "foyer des Wln am i t es" unt er straffer FUhrung 

des Indochinesen vun 1 r a n, dessen vollstes Vertrau­

en der l,etreucn<1e Heferent besitzt, in Zusammenarbeit 

L'Ü t der GauNal tung der DAF in rl.en ni.lchsten Tagen und 

~ochen eine seit langem erstrebte, aber rlurch den Kl~­

runt.:sprozess innerhalb der Annamitengruppe verzöger-

te Lösung. 

Zu l-lmkt 3: 
Jie l!'race der i\.undfunksendunLcn nach ln(l.ochina konn­

te nach erneu t efT, Va r;; to ß i:;1 ;\.US Nilrt ieen l1.mt dahince-
.-r 

hend eerct:'.-elt werden, duß (jus i\.uG,v~iYtie(! J~mt fleine 

Je~e~ken geßen 3endun~en Ln frnnzösischer ~pyache und 

3ust:e sp YO ehe n ac hs en freu:,';l i ehe (j Jilhi.ü t:: ,..,,, 1_ 'Ja: r m" i­

-lcmC jeclicher na ::ion.cil-j n·!ochinesischer 'L'rmdenz fn1-

lAn UiJ3t. 

_}1.e 1~,T< :iejchsfilhrer vorG~trä.t.:enen:'iilnsche rIes ;'::hoa 

'-liirfU:n ,,;o:1,itirn WC'3f:ntli::.:\}c,n err~.illt sein • .Jie Ln 

letzten j~bsatz ~i,,,ines ~C;l1'cib(Jns ~.Hlt~ereGte UnterreJllIlC 

:ni t ,le:TI t\ei,~h;;[;:hr,)r-',/ ,.lilrfte vOl'L',ufit: nOC!1 ni,:ht 

_ul!~tjLl'ä.c!;.t :~I_~in. 

:: i rJ ies 

liehe ,,'lfC:'.t~c;!; [(\ ;,'r-lnkrcich ist Z.ZI. nicht angebnwilt, 

,'I 1,1" :IL~ r:CJll'.Illur'.ILLJni,;t ~~l.l ~;ehr :lCkannt ist. :~einp. 

VerhinrJ,lnten ~~urJj r:olO:'lLilrr;ini,·;L:-riwll wurlen 3e1n,_1'­

/',eit V.l :J 2 :~u)' 'v'':;I'C:ICUll!' L0stc.llt. Für cir!(' nl-m:;f.li­

Ci! Ver-,vcn': _l;l~~ Ln f:llTOpiiL1chen H1illr:l ,7.{,i{~t er keine :)I~­

rr,i t',Ch:-lft i ,~:r 1,;t :J.t,t~r lJin '!il'lv[:r:,prec}-',(~n ler :~n::;(lt.:·,-

, .' pu.nkt f;lY ~~~iC}·1ri.,~~}. t~(;rJ;:1rt:l i t tIn ~~:i,J().C)::1;·;·i:.lt i ~-;cLe!l >:.J 11. .• 

I - )--

" 
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Ausserdem d~rf er wegen seines neuerlich über den er­

wähnten van T r a n stark gefestigten Einflusses 

auf die gesamte "1ndochinesische Gruppe im Reich nicht 

unterschätzt werden. 

Ich schlage vor, dass Sie dem Herrn Khoa im Auftrage 

des Reichsführer-H einen Bescheid etwa in nachstehen­
~ dem Sinne geben: . 

"Sehr geehrter Herr Khoa! 

• 
von 

Der Rei chsführer-~~ hat mi t g ras sem Interesse 

Ihren .c.ingaben vom 5.12.1944 Kenntnis genommen 

und daraus ersehen, dass Sie mit seinen zuständigen 

Stellen bereits entsprechend }lihiung haben. Der 

Reichsführer-~~ verfolgt weiterhin Ihre Bemühungen; 
•. ~1r" 

ttnd WirY.1f.,::C~ . .?-_b:r die Zusammenarbeit m±1;-umreren' 
-8-:t&:l-1&n~~i:e"8en berichten lassen. 11 

stets Ihr 

11 /1/9 f'/ 

Mit herzlichen Grüßsen 

Heil Eitler! 

. { 
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('1 

fJ :in: 1'1 "'r'\:jls Uick ,eh:> "nutt,lir.L ~k'1 AnnCtm3 L:ii;chcn 
!:ell-n .·,~;.l' ,e; iT1 ·l.")i.:,l '!'",8plnn~·det !),' clir., 

'j.")nr,n.hend , ctem ;; 7 • ,r,t:'!' 1[\ r, um 1.'< Plil' V~· rn n:d, a1 tr: t. 
·:l.rd ,e,(r;ol)(lnflt einzu1n.ctsn. 

u. A. ~T .:3. I 

f/ . 

• 

" 

• 
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HUYNH VAN KHOA 
f)A,.I-c6.-VI~T 

ANNAM 
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Der ReichBfUhrer-H 
Persönlioher stab 

Tgb.f(r·!9 /11 /fY rj' 
Eg./Km t7 

... 
".J'; \ , , 

Betr.: Hereinnar.me 

reld-Kommandostelle, 
den J/ Septeober 1944 

Be z ug I D 0 r t • S eh r b • v. 1 8 • :3 • 1 '] 4 4 - I V B (a u ,31 • J\. r b . ) 
920/44 g - 694 -

An den 
Chef der Sicherbej tspolizei und den ,iD 

-- H-DbergruppenfUhrer Dr. KaI tenbrunner 
13er1in . 

ObergruppenfUhrer ! 

Der Lei(;Llsfilhrer-:H 11at von der mit 
Schreiben vom 18.9.1944 Jberrdicht~n Ein­
gabe des indochineslschen Unteroffiziere 
van M u c Kenntnis genoffiL~en. Der lieichs­
führer-ti schlägt vor zu versuchen, über das 
Amt VI zu etwaigen Widerstand~gruppen in 
Frankreich Verbindung Z~ bekommen • 

.......... 

H eil H·l t 1 e r SNO
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, der, Sicherheitspolizei 
und des SO 

IV ~ (ausl.Arb.) - 926/44g - 694 -
ßltte 1m SdlClftverllchr dieses Gesd,ä(t .. el<hen. d ... D.tum 

und de,p GC\lcnstJ.nd .. n~eben 

Gruppenleiter: H-Oberführer Dr. Pifrader • 
• 

Referent: H-Hauptsturmführer Häßler. 

/ 

An 
r 

l 

Reichsführer H. / ~, ) 
J I • /,' ,:'ft IUJ CU,!, ; i 

Betrifft: Hereinnahme indochinasischer Arbeitskräfte. 

Bezug: Befehl vom 25. 8. 1944 (FS. VHWD Nr. 1009). 

Anlage: 1 • , / 

Reichsführer ! 

Befehlsgemäß ist sofort mit Dienststelle"Gauleiter 

Saucl~el VerbindW1g aufgenommen wo rden. Infolge Änderung 

der militärischen Si tua tion in Franlrreich und berei ts 
~ 

erfolßten Abzuges der Arbeitseinsatzdienststellen war 

überführung der Indochinesen ins ileich nicht mehr mägll.ch. 

Gleichzeitig fUge ich eine, erst in dieaen Tagen 

durch den indocbineoisohen VertrauensInmw [IUYllh van YJlOU 
\ 

überreichte Ei~gabe des indochinesischen Unteroffiziers 

van Muc mit der Bitte um Kenntnisnahme bei. 

.. 

Heil Hitler! 

Ihr gehorsame r 

kü-
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M u c ;~;!~8~~~!!~ !5~r ~i_~e.~ __ ... e__ ........ l 
! IJ'~II')I~I:t·.'::.'lt';l;;;~:·tf~,:;:;~;~ltti) 

An den ~ c, <[ III J'_.~.J. ; ,I.. V I A-_ 
. ..." .. - .... ,.,_ ... - .. - -~ 

Herrn Reiohsführer SS 
B e r 1 i n 

Sehr. geehrter Herr Reichsführer, 

H i m m 1 er 

• Auf~rund mehrfacher mit Ihren Dienststel;l.en geführter Unterredungen 
e~rlaube ich mir, Ihnert. folgende Angelegerihei t·e,.zu unterbreitell, da 
ich mir vollkommen bewusst bin, dass der von mir verfolgte Plan mit 

. . .. . 

Rücksicht auf die nicht zu unt~rsch~tzenden Sqhwierigkeiten nur mit 
Ihrer persönlichen Genehmigung durohgeführt werden.kanna . . . 
Als die deutschen Truppen nach Südfrankreich vorstießen, verfügte 
ich über_5000 ergebene indochinesische Soldat~~1 ,die sich Deutsch­
land anschliessen wollten, um g;g;;ndie-Angi;;·-Amerikaner zu kämpfen, I' , . ' 
Dieser Plan wurde jedoch von den Franzosen infolge einer Denunzia-
tion des Uffz. vom Kolonialheer Le van T y aufgedeokt und ioh 

. selbst von der französischen Polizei verhaftet. Es stand für mioh 
fest, dass ioh naoh meiner Freilassung ~en an unserer gemeinsamen 
Sache verübten feigen Verrat des Uffz. Le van Ty räohen müsste,aber 
erst im Juni 1943 bot sich mir hierzu die Gelegenheit und ich er­
schoss den Verräter in einer Versammlung •. Die Folge davo.n war, dass 

ich am 13.6.,1943 erneut in Haft genommen und in" MJ1itärgefängnis 
des Forts von Vancia Überführt wurde. Durch Einspruch ~er deutsohen 
~uständigen Stell~n wurde ich am 11.5~944 von den Franzosen aus 
der Haft entlassen, noch ehe ein Urteilsspruch gefällt worden war, 

Seit dem 22,7.1944 befinde ich mioh dank den Bemühungen/des Pariser 
SD in Berlin und verfolge nunmehr mit Nachdruok den seinerzeit ge­
fassten'Plan, die in Frankreich verbliebenen indochinesisohen Sol­
daten dem deutschen Heer als Mitkämpfer gegen die Anglo-Amerikaner ' 

zuzuführen. . .. 
Der Wunsch der indochinesischen Soldaten an Deutschlands Seite mit-
zukämpfen, liegt darin begründet, dass sie sich den Ideen des Na­
tionalsozialismus trotz der aktiven feindlichen Propaganda in Frank­
reioh verbunden fühlen und nach Kräften ihrenilleitrag zu deren Ver­
wirklichung leisten möchten. Die Ungunst der Verhältnisse und die 
französische Wachsamkeit hCiben es ihnen indes bis jetzt unmöglich 
gemacht, direkt mit den deutschen zuständigen Stellen in Fühlung 

zu treten, so dass ihre Bemühungen in dieser Hinsicht nicht zum 

-2-
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Erfolg führen konnten. Daher betrachte ich es als meine Aufgabe. 
meinen Aufentha1t in Deutschland dazu zu benutzen, um 'die Aufnahme 
der indochinesisc4en Soldaten ins deutsche Heer zu ermöglichen. 

Andererseits erhoffen die indochinesiechen Soldaten von ihrem An­
sohluss an ,Deutschland in Zukunft eine Unterstützung in ihrem 
Kampf um die Befreiung Indochinas von der Willkürherrschaft der 
Franzo sen - ein Ziel, das vOIJl ganzen Volke mit Begeisterun'g geteil. t 

wird, .... ein ~ampf • für den kein]!iinsatz zu ho.choist' 
, 

Als #~ate Masenabme erla~be ich mir vorzuBchl.age~~d§ß§ 12 1nd~hi~ 
neaiscbe Offiziere und Unteroffiziere, die sich z.Zty in verschie----- -----._--_ ..... __ .~ .... -.-.- ... -.... . .----........ 
denen Lä&ern_!!!...§.~.!'_!ill!~.r_U.~h-b..e.finden, ausgJUi_iUA. t.. w..~U~··um· aus 

Ulhen ~rupp e fru:. .. Q..a~L~;i.n.Jh~ID~~1.?.ß9.- _~uSJ!~~~~~.? te.~~~_~~·e 
und auszubildende_ indochinesische Korps zu bild~n. . 

____ .~-_ .... - .... ~_ ..... ~~---.·.·.--•• --....... :- ........ - .. - .... ,,~---.'.- ... r •• •.• _" __ ...-... •. -., ........... 

Da parallel mit der Mobilisierung der indochineaischen Sold~ten die 
von Ihnen, Herr Refchsfuhrer, seinerzeit genehmigte indochinesische 
Arbeiteraktion läuft, gemäss weloher sucoess1ve 20 000 Mann in 

.. . '-- I ,.., ...".. 

deutschen Betrieben zum Einsatz kommen sollten, könnten dipS8 15 Of-
. It N' __ ~_._., 

fiz~ere und ...YE.~~ffi~!~!'ß .. _.1n . ..!i.~~~i 1i als Au:fsicht in den ---. _.-. . ,.---~.--- . 
Werken, Läger~ oder auch für den AusBen-und Innendien~t, Zensur usw. 

-------..:. ~,~_ .. " ..... ,-- .. " .... -_ ..... -_ ..... - -.--- .... - .. -- ------... _--
verwendel;--weraen. Allerdings stösst die Arbe i terjk·tTon:"durch die 

derzeitigen Verhältnisse auf Schwierigkeiten, 

Erwünscht wäre au::.;serdem die Auswahl weiterer 15 Offiz.iere und Un­
teroffiziere für den indochinesischen Informationadienst, Diesen 

• Männern sollte die Mögllchkeit gegeben werden, die Kurse der deutscher: 
Geheimpolizei zu besuchen, um auf diese Weise in Zukunft einen engßn 

• Kontakt zwischen der deutschen und indochinesischen Polizei zu 

A.~~!!~!_ --

sohaffen. 

Es ist mit einem Wort-eine weitgehende moral~sche und materielle 
Unterstützung, um die ich Sie, sepr geehrter Herr Reichsführer, bit­
te. Ich ve·rtraue aber auf Ihre We,i tsicht in derart schwierig gela­
gerten Fragen wie Indochina sie infolge seiner-kolonialen Abhängig­
keit von Frankreich im Augenblick nun einmal darstellt und hoffe, 
dass Sie mir Ihre Hilfe nicht versagen werden. 

Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr heichsführer, den Ausdruck mei­
ner vorzüglichen Hochachtung 

Personalienl i ~ t e " 
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Anlage Eum Sohreiben vom 22.8.1944 

Name und Vorname: Nguyen - van -' M u 0 • , 
Geburtada~um-und Ort\ 14.Apri1 1918 in Saig~~ (coohinchina) 

Name des Vaters: Nguy~n van N h a (verstorben) 

Name' der Mutter: Nguy~n -thi - T h a n 

Wohnort: Cap St.Jacques (cochinchin~) 
,Ausbi1dungl Mi1itärachuie 
Eingeschifft nach Frankreich: sm 8.Juni 1939 

--------------
Ich habe als Uffz, des französischen Heerss den deutsoh~franzöBi­
so~en Feldzug mitgemacht, wurde am 17.5.1940 bei Charville verwun­
det,und geriet in Gefangenschaft. 6 Monate bliell ioh als Kriegsge ... 

fangener in Neubrandenburg. Dann bot sich mir aber die Gelegenheit 

zur Flucht und zu-Beginn des Jahrßs 1941 kehrte ich nach Frankreich 

zurück.-

/ SNO
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.,n",:7: ';,' <Q: lf,,', ,\lIS . ~1)~hehn 

" 'I 
, j <0&:~ JIi ~ll; 

" "r n s~i"h' / ".'r'1O ~ ll' 1,- q/,-, (~ 
/vT~1 ' 

H_'Obergruppenführer Dr. ;KaJ.tenbrunn
er

-

'I ':.:.:::":··'jJtili5-Berl in 

Betr.: Einsatz von Indochineasn im Reichagebiet 

Bezug: Dort. v •. 21.8.1944 - Nr. 81814 

Lieber Kaltenbrunnerl 
Nehmen Sie in der Fraße der Indo­

chinesen beschleunigt mit Gaulei-yer Sau c k el 
Verbindung au:t:" um wenigstens noch hereinzuholen, 

J was möglich ißt f' ""1l~~~XIPflallniiiffl"j1:~n 
~Xßj{(M1{@:a;{ Wie steht es mit dan 6000 In-
fanteristen und I'ionieren? Nüusche laufend Be-

richt. 

:24.Ö/~ .1944 
ßra H. 

H eil Eitler! 

Ihr 
, gez. H.ll i m III 1 er. 

:( 5', p.1f (/ 
l/ /~ 7r 

: \_ .. .---' 

/-1" :; V 
(/. \ .-----. 

, SNO

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistore, 2014 
 



/" 

- na~~tf --, 0 .n[.~ 

~ 
~s bb ~'~ an Tag . butd} llollr 

.. ~. "(I l) I I' II--..------+--~f______=_-----+_---=-=-:..::!--+..:.=.:=--
I • A '- -~ / 

I) \ ',-, • 11" -i • 1 :,r,. /. .' y' .1 .J . 

; , 't; lIY" i'~ ,,,, ., ,. lj ·1 'V 
~ Dmnnkc: .. 
• ~========================~I 
-ä " ~ngtnommtn on" Gufgtnommtn 
j Don Tag 3dl butdl 

~---;--~~b~g~Qn~g"r---------~"~--~------~--~~.J----~~~~ 
f---~---I Fln: 

( 

<­

l 

lag: 

3dl: 

Urlqlld\lItlt.­
Dttmttll 

fanlpud]­
flnrd]lu~: 

+ BERLIN NUE NR-. 81 814 21.8.44 1945-WES~ 

. --'f·--- r·----rrr -··-'1--·--·1----J·-~--1-~--r- ..-.--- --- -- - -- .. -. -- .. _-. --- . -- -----. ---. - --r-· .f:-_.-
~ - ,. I 

.- - ---,--_.- ---- -- - .-.,-' - _.-. - -- -- -- ._.-
8 

.' --.----- --<.- ._~.- ---"._- . ---~ -----

AN REICHSFUEHRER SS- GEH E I M.-, - 12 
.- .. - - -- .~- --~ - --_. 

1) BETR.: 

BEZUG: BEFEHL VOM 8.11.43 -- 39f210/43 KL.G~ RF/V.-
,-,e: . ..( ----- --- -.-- ---- ---- -.--

~ "I RE l eH S;UEH RER , 1-1--- " --- -

M REICHSFUEHRER S5 HAT AM 8.11.1943 AUF GRUND EINGABE 

I I I I I 1 I --r 1 I I, I I I 1 I 1_1_1 I I I-

t- .. 

I 

N VERTRAUENSMANNES H U Y N H)\VAN K H 0 A ARBEITSEINSATZ 

J:_j 11 1 1.1 1 ~I 1 f. 1 1 J 1 1 1..1 I· 1 1 
_ ........ _ VON 20 000 IN FRANKREICH AUFHAELTLICHEN INDOCHINESEN IM 

I c r I n l Don I fln I Tag 13tH 1---- t1nm:llmtquoott urn·.l~Jn-l~ 
.Jttn prudj t. 1 namr Uirnflglob, 

; ~YTnr.t.rgih"n 
;s'REI'CH ZUGESTI'MMT:' MIT SCHREIBEN VOM 22.4. 19}t,,! 1 

. .':RO:H.' 4' B lAUSL, ARS,)I 926/4
" 

KL,G. - 694 - ! 
C,OOI: 
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" JI HA$E' ICH' BERI CHTET , DASS BEMUEHUNGEN GBA. 

I~ I 
41 G E B L lEB E N S I ND, DA M I L I T A ERB Ef EH L S HAB ER fRA N K R ICH 

" IH~RA~S~AH~E IDE~ INDOCHINESEN AUS GEGENWAERTIGER

1 

-_. 

__ ..J 1 1 . 1 1 1 ,I" I' i I I I I I I' I 
BESCHAEfTIGUNG IN FRANKREICH ABLEHNE: VOR EINIGEN WOCHEN 

._\ 
1- 1 

I .1 \ . \ I I I 
53 W).JRDE JEDOCH BEKANNT, pASS NUNMEHR 1 500 ~NDOCH I NESEN. • 

_111 11111111111-'"11~ 
ß ZU DREI BERLINER FIRMEN ,UMGESETZT WERDEN SOL~EN.-

'~'I 1 °1 I I 1 I 1 1 I 1 1 1 I· I 1 I 1 1·1 . ,~ 
61 I OBWOHL G&.A. DRINGEND' ARBEITSRAEFTE BRAUCHTUND STAENDIG 

I I I I I I I I \ I I I I I Ir I I 1\ 

e AN SICHERHEITSPOLIZEI UM UNTERSTUETZUNG BEI ANWERBUNG UND 
, ' 

>~ AB~RlNSlpO~T ~PpIEL: E~T ,I JOM~ENI M~S~NA~M~N ~EZIUE~LJ Ic/~ 

1 
I I I I I I I I I I I I I I I I I I 1 I I-i 

IJ- INDOCHINESEN z,u KEINEN ERGEBNIS .VAN KHOA SELBST HAT SICH 

.-' 1 1 1 1 \ _ .. \ \ \ \ \ \ I I I I I I \ \ \ \ I • 

AB F.A E L L I G' U E B ERB U E R 0 K RAT I SC H ES AR BEI T S T E M PO BEI G BA . '" • .. -..J -I 1 I 1 \ .; -'1 GE A EU S S ER T . L M HIN B L I C KAU F DER Z E I 1. I GEL AG EIN' FRA N K R E I C. 

~J 1IIIIIIIIIIIIIIIIIiTTl 
u, _J UND DIE ER F A H RUN GEN , DAS S F EIN 0 M A E C ~ T E ZUR U ECK G E B L lEB E N E 

I I I I I \ \ I \ I I I I I I I \ --r'---r-T'\- I-I 

8~IARBEITSFAEHIGE PERSONEN FUER TRUPPEN-BZW ARBEITSEINSATZ 

9\ 

REKRUTIEREN, HALTE ICH BESCHLEUNIGTEN ABTRANSPORT NACH 

J.--l-.--L l---.... l.l .. _ .. -L l I i J l ~ __ .L.L .. l_.L 
DEUTSCHLAND FUlk ERFORDERLICH. ZUMAL ZWEI LAtER MIT yl 

INDOCHINESEN IN SUEDFRANKREICH (TOULOUSE UND MARSEILLE) • 
LIEGEN. DARUEBER HINAUS HABE ICH MIT FS. VOM 17.2.44 

I' 
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BERICHTET, DASS CA. 6 000 AUSGEBILDETE INFANTER.STEN UND 
~ \ . 

11 :~ 0 N I E~t U NT ER I ~DIOCH 1 NESE~ U S I ND. 0 I E GB~I~t~'~'ENF ALLS AL S 

ill .1 I I! 
,J 2 FREIWILLIGE EINGESETZT WERDEN KOENNEN. SOBALD IN 

; r f'ngmommm oblt Qufgmommm 
:a ~ PEUTSCHLAND EINGETROFFEN.- 0 

, ._L. __ . I I .. . -~ 
I CH SCHLAGE. V_OR, GAULEUTER SAUKEL ZU UNTERRI CHTEN UND AUf .It 

." 
tng: 

( 
~"I· . 
BESCHLEUNIGUNG ZU DRAENGEN. 

IST BEREIT, 

\ Scmlpud\-

·1 N 

I. 
___ FRA NKRE I eH S ELBS T BEH I L FL ICH 'Z.u .... WERDEN) SOFERN REI CH ..... -

I I I I 2 I 
GENEHMIGT WIRD.-
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12 
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Chef ber 51dlerheitspoUJel 13erlin 
ptinl-fjlbHdjl-SltOpr B unbtles 5D lrmlpudltt: Orl.otthr~r 12 00 ~O . lrrnorrl,,~' 126421 

_ IV B (aus1.Arb.) - 926/44g 694 

Uht, In bn f\n(worf oodtrlltnlln Gt{d'löft6}tidlrn u Dalum on)ugrbtn , - .. 
Amtschef : {,'rGruppenführer j,] ü 1 1 er. 

'1 
lieferent z ~!,_Hauptsturmt'ührer H ä ß 1 er. ! 

I 
j 

.1 

, ' 
1 

An 
I" . 

Reichsführer~. 

Betrifft: Ein Ga tz von indo chine s en i ~~e:[~~e b i ~ t ~ 
Bezug: Befehl vom 8. 11. 1943 - 39/210/43g - HF/V. 

Reichsführerl 

Der in 3er1in aufhältliehe indo chinesische V-ertrauens-

mann 1:!Uynh van Khoa hat im uktober 1943 Gaulei ter Jauckel 

20 000 in [i'rankreich aufhäl tliChc\(ünesische Arbeitskräfte 
. , 

zum :,in3atz i!;1 ,',eichsgebiet an':c '.\cnund 1,eichsführer-H 

c;eb,c;ten, diesen llan zu bet\il'\·]ol~t,:n. I rotz bestehender 

vo11(u tUl1lspolitisciler :Jedenken helt j.teichsführcr-H dem Einsatz 

für den 8piit eren ]:achricht clldi enS t in l,stasi en zu gewinnen. 

G18ich6ei Li!; (jat van hoa mi tGeteil t, daß sicil unter diesen 

Arbeitskräften 6 000 aue den !,ilitärdienst entll:ls~ene 301daten 

bzw. ,.riec;sgefnngene befinden, die als Infanterieten bzw. 

I'ioniere l:lu8ßebilde L sind und auf liU11ocl1 des inLloc11inesischen 
I 

Vertr;JUenSlii<lllllCc} un der "eiLe Deut:Jchlm1.ds rrqt der Waffe 

kämpfen sollen. Atlf mein Lt1ern8chr~ilJ8n VOlil 1U. 2. 1'344 nehme 

Die 

, SNO
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Die nach Bekanntgabe der ~ustimmUng des 

Heichsführers-H durch den Generalbevollmächtigten 

für den Arbeitseinsatz in l!'rankreich eingeleiteten 

.0chFitte sind erfolglos geblieben, da nach Ansicht 
---";"~._, ... ~~ --._------

d~s i.-ili tärbet'ehlshabers in b'rankreiCllelne __ He:r'aus­

nahme dieser Indochinesen aus __ =!:hrer _gegenwärtigen 
.__ - _._.' __ ~ __ • ____ •• ___ ........... __ ._._ •• ____ • ______ - ~ - _0 .,,_ .. ~ 

BeschäftiGung in . .:'rankreich nicht möglich ist. 
. -- -'--. '-'-~ -' .. 

Ich bitte um Kenntnisnahme. 

Heil Hitler! 

Ihr gehorsam er 

3D / 3!! l'iV- {' 
. I .. , U' . . / 
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Absc,b 

F e r 11 8 ehr e i b e 11 

----------------------------'0 

An den Re ichsfütrer-',' 

Betr.: Eins3tz vonli,id.!2.-Chinesen. 
hier: Sinti in, die ~ehrmacht bzw. 
Waffen-t,~ • 

Bezur;: D(~fehlvorr; 8.11.19'13 - 39/210/43 g flF/V 

~::eich~.,f;U .. ;r',!r-!!\ h2.t Clrn 3.11.1943 at: Grund 
ei.ner' ,~illt..,:l1)e (le~; in(locJjinesi~,chcn Vertrauens­
nJ~i!lneS lluynh V8.11 l~ljUCl leine,;l i,l'L~'it,sejn~E.tz von 
2C 000 in iranl-:I'i2icli '..llifhültljc!-;en In:1ochin8621'1 
.UTi ::eicli zucestir;;0:t. l:uJl:iieIH' !liJ,t'. vun Llioi.i mit-
2,8tQi.).t" ,la;3 sich ullt2r llL;::i'-;!l •. 1·b~it3kr';::'Leri. 
G ClO'.;1uS J.er;: r,~.Llitjrdienst ,?ntla33ene 301ilaten 
bzw. J':l'ieG"'0efan-.:;ene \)I,fj(l(l"n, ;md a8.1J der zum 
3tUJjilll in I:H,rlin &ufli~dtlic:h," V,:~rtr:.lu2nSm3.nn 
Jj 2ser '301c1a ten deren I·rlLl~.:ch ü\.Horrni tt.:1 t habe, an 
der Seite Deutsch1~nJs ~2gel1 Jen ßemeins8.men 
Feind mit der ,,',raffe kämpfen zu können. Diese 
Indochinesen sind 8.nc.:.eblich ;J.ls Inf3nteristen bzw 
Pioniere 3.u'l.~ebildet. Da. .iu Kün~e cU,:; J.lrNerbullJ; 
UJld ~:1J13rfLlhl';;nc.:; 'h~r Zivila.l'b..:it.Cr irlf3 n.::jch 
11un;l'. den rrEA. orfol:::,~n soll, {litte ich um 
:-:ll t '3,~':'~2 i d 11l1:::; ltnd ,~eL e lJ,!len .1'2.11 s'i eisune: , ob 
!~'I-ll:;Ul)tar,rt unte.I'r:Ll;ht,~t Neri1-:,n soll. 

Ocr CL;J[ ,ief' :;:Ldll]I'l;".:i l,cllloli:::;.oj 
IV J (ail~;l.,.l'lJ. )/IH ..,'; - i;')~ 

u. ! .:.3L 
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" lItt: 
Dtlnilldilldr.­

Dmnttll 

f. / 
) 

.......... / . 
./ 

/ ~. 
/. / . - r-\J 

-/f ~/l / ~. 
: f (C 1 I. ( . /. 

__ ..... _ ..... _ .... _____ ..... ________ .;.~ ____ G ~HE I .... -_ ..... _ 

AN DEN REICHSFUEHRER SS 

12 
.... _- --t---+---+~j I11I " 

BETf~.; EINSATZ VON INOOCH/NESEN'1 
td,..., 1.' 'm .... '$.......,._~ .. _~_ pli.... =-l";'" -- ---- ---- --- -

1
-ul I I 

- HIER. - -' 
. .: 11 /1 1 

I I I 14 1 1 1 I I I u I I . 1. 

EI~TR/TT IN DIE WEHRMACHT BZW:_WAfFE.N.-:~S,S,_== 

1 1 1 18 1 . I I I. I I Ig I I k-' I I .. . .., BEZUG.: BEFEHL VOM 8;tt.1943 
---"'-" 

21 

- 39/210/43 KLEIN G -RF/V --
-.~~.-

.j "j-ilT 
. 2' RJ;JCJiSf."V~_~.RsR SS HAT AM 8.11.1943 AUFGRUND EI NER EI NGABE 

I 
1 I 1 I i I i I i I I I I I I I I I I I I ...' 

N. 0 E S I NO 0 CHI N E S I S eHE N VER. T RAU E N E SM A N NE S H U Y N H V A N I< HO A 

I I I I I i I I I I I I I I I I I I I I I 
.......... HEINEM ARBEITSEIN~Z VON 20000 IN FRANKREICM AUFHAELTL/CHEN 

.! -.. 

"__ Bnnrllmmlla Ofh. (Ufh·L. 
I M R E ICH ZUG E S T I fofI MT. NU NM EHR HAT V A H K HO A m/lg[Qb 

CI' 1 ,' ..... +.H. _ .... r.. ,.' • 

. I!I" I NO 0 C H NE 5 E N ", . 
111' Ttmh 1 prud("1 -" 

.• '~, ~"I ~'G E ~ EIL T I 

~.,il 
DASS SICH U~_ItR OIESfN ARf}E:IT?KRA~FTEN ~~oo 

I -
ftllnk. ,nl.h. ~. 41. 

M~ T-rI-5/~1 (Z'i ~?-1-J(p 
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An das 

Re1ahas1oherhe1tahauptamt 

13 e r 1 1 n • 

Im NaoheaLS zu dem Sohreiben 

des Rc1ohnfWuers-H vom R. 11. 43 ~&8en 
der 20 OO(j lndochlneaisGhen Arbei tar, 

die l3iC:1. Zllr">"!lt :tn .F'rr!U1'~reloh be­

finden, ~lb8:c8e;1'Jl? i(!~l i:1 der l\.nla$e 

J.1e von Herrn 'Juynh V.'lrl DlOa, fl.nnam, 

Libersand tEm unterl5..,~~n, d.ie für das 

Reiohssiohertil:.'L t.s~l.:::u.[tmd. ".icherlloh 

Wage. 
6 Mappen • 

.. NA- T '::115 (7-1/2~87- ?-1/1 
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I , 

{ 

-JI 

prrf6nlldm 5t.:o;, nr!d)ilf(li)tt~'H 

- ,- . r .)'?ß.1;? f; ~ 
f 

ra1d-KoJ.QI'A'J.ru1ot1t.ol1e, ' ,-

t. Uov.19~' 

Tt;b.Rr. j? /f II/f'i 
RJ'jV. 

1. Chof der S~cherhuitspo~~~ und des ~D 

2. \,;h~.f deM 71-1lf..lUl)'truatea 

n.l.~egend überßunde iah Ihn~n die Alt­

:$chrift t::lne~ ;')J'ldfl~~ de13 ii~l·r.a i1\.l'ynh vun J\..hOQ aus 

llldichiIlU. 

In ~er Angelegenheit. der 2u.uvO indo­

dhlne8lrlohen Jlrbo1. ter, die oioh aurae1t in ,'rankre1ob 
bo:!1nü~n, bin loh derI11:iloht, (lAÜ will 61e ~n ~e.c.bloßee 

nu ;~~itlt\l.1l.J.~aheti·I"1bq Lu .}e1Hu-C\lgou'Ittrne1ll811t und 14 lfar\hfj' 

ö au ,u\lIWj,-;:n Ll1lL1 [j lü J.,:.,;-t :l ilhr .'llltitiilld11..g beh1,iideln, deDIL 

1.:,;;-1 l:>.l '~uv·!, J.'\ ~ Vliroe 1 t:iner ':;~w1nmln,g d18uer 14j!J1eche». 

8L:.-Atel: \!vn ,ten In.1oC!hiJ>(;':jur. 1;~ ci:;tHß1atiflohen Htrum 

~t'Jhr Vif:lc werduTl hd.o.:nl icönn.m. Ich danke hier darun. 

dtlG rUl'1Jl auu d1.Iii&~w jen~~h~n-.ce:~c.r'lol.r :I'i<1nnor fUr d&n 

it&oM l'JbtGlldit3Unt in vöt;.:.s1ttl we.nldn t!.~\Vinn~n kUnnen. 

,<uL\crdl'tll1 1:3t u1.~bt ~~l vllrgüouen, d:,[~ wir drunlt 20 üOU 

_.1'0(; 1 t~ kxi.ifte bekol.U!I.w~." 

ge~. H. H 1 m m 1 e r 

t 7' 11 SNO
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l 

A b 8 0 h ~.~ f t 
___ ..!!.-.L ... ,_.~_ 

\:- .:~: :.~, ;~".J' ,~(.::", :):':" ... ·1. t,t 

Khoa ':~''';ft~:Z"t~ :'Bri'l.'iit, deA 1'29'. Oktol,e-r 1943 
, " 

, I . i. "'. ::~I" ,=~~f.'~~. O~ ,,;., 
,l, " . ...., • J' 

., • .~ ~ ,.~ I { • \ • •• • • • :" l"1) • 
. ~, , 

" 
" 'An den '. " ' 

--,' 'Y:Herrtt JRe1oham1ii1irte'r' d&'. Irineren .' ,L 
.'a,,1.~h., .. +~~e~ ,1l[~,JIl".-l" ... ,r" 

'. :tI~!~jjlr'!!bt~~tr.: 'Ei .~ :' 
~., ~ '~., .. \ ~ '_: J'.~: -:'::'11 f ~·1:;'j.·:N"7 ... ~ .. " ,';." .: 

: ,,:jJ .-

. :-. : t, 

S'ehr geehrter :Herr R'e1chsminioter, 
... . •. . , - '! ~. , 

Am 19. Juli d • .r-., :r:eiohte ich Herrn Gaule.iter Sau,ckel V,orachläge 
für den Einsatz 'ln Deutschland von 20 00'0 indochine8i~chen Ar-

. '. ... ,',; ~: ~ " 1 :; .: ; .' • ; ; .. , : " '~ . ~ . . :"j ; . '. ~ " . <' j:. t e: t:; i. 

beitern.die sich zurzeit in rrankre1ch befinden, e1A_ ])ieoe 
." . '. ( ~ ""',,'.' , .. ' " ":, "; .; """:-~' '~:' ':," ... ,1" /'1' ~, ,) J ::j"-

Vorachltfgetanden 'bei 'Herrn Sauckei UmBa ragei"es Interesse, als 
"~., •. '.': ,'" .:,.', (, ' .• r. '. I" [:.:.'-:. ,j'~ . i·.·· 1 ". ~.-. (;" ,. .·T ' .. "!,' 1"\'1,.'-' ": 

Arbe! tskiäfte 'in Deutschland dringe'nd bentltigt cwerden Und man 
. . .' :. ~ '.., i '. ("' :",', ,~, . " " ~ . '" ..' . • '. ' . 

. sagte mlr jegl1:oheUnterstUtzung zu. -n1e EntwiCklung- nahm einen 
gUnst1gen ,Ve'rla~. '-", 

wie ich' abet ~·etzt·' vomRe:iohoarbel-tsmiliiBt~rlumertahrtl, 1at 
von Ihirei -i>ieri8t;a~~iie, 'w'~l:6htir die' 'An:gelegeplleit :zu~·: 'd~nehmi­
gUng vorgele ~~' wur'tfe ,ein: ;abh;'}U1enaerliesch~~({ g,ekomlll~h. der 

.' ~ -- , -',', - ~ ). , !', , 

mit "Oberlalitung dar tiberwaohunglt begrlinaet wird. 

Da diese AblehnUng tlef: in die yon ul1rb1s jetzt in '.De~tach­
land verfolgte' T&tigkelt eingreift', E1rlaube ich ~ir, ~1ch die-
aarhalb persönlich an Sie zU: wenden m1 t der Bi t'te, eine über­
prlifung dieaes Beechlusaea'veranlaasen zu wollen. 

,lch darf zu Ihrer UnterrichtLlng hierzu folg~nde kurze Erläute-
, ' 

rUngen ~bgeben: 

loh bi,n der stell.vert~etende Vorsi tz ende der ~ehe1mfiln National­
Bozie.:t1atisonen Partei Indochinsa der f1Thanh Ni~n~Dang" und 

~ehe meine Aufßabe in der Befreiung meines Landes vo~ der 
Herrschaft der,Franzos~n und einer engen, freundschaftlichen 
Zua~mmenarbeit mit Deutschland auf allen ~biete~. Als ~rster 
Indochinea6 habe ich mich deshalb vor etwa 6 Jahren ~n Deutsch­
lsnd,nied~rgelaaaen und mit zäher Energie an der.Verwir~lichung 
~einer_Plänegearbeitet. von der nicht nur mein Leben, sondern 
aucb dSij SChioKsal,meines ganzen, 26 Millionen zählenden Vol­
kes abhängt. Es iat mir gelungen, mit Parte1~tellen, Ministe­
rien' (Auswärtiges Amt, Reicbawirtachaftsminiaterium, !Ur de? 

Vierjahresplan), Wir~8chaft8kreiaen U6W. Fliblung zu nehmen 

'~AT-("1S" 

I , 
i 
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I 

i:~,lIIr1J'~'('tt''!(;r.~~J . !iijhib2" ' 

. ' .. ". . (}?t5J .~:; d :", : -- - -. ,. -- ..... 

UA4·~chein. ge.is •• Unterstützung in der Durch-

!ühr~g meiner A~g~be z~er:lang8n. 

Als einen derwidb~l~.~'en faktoren 1I1einer tätigkeit be.trach­

te ich auch den Einsatz der indochineaischen Arbeiter in 

Deutsohland. Mir würde auf diese Weise die Mllglichk~it gege-

'ben werd'en, den Arbeite~~, ·418 i1l4.nk~~r ~.<;b.l8~ohJ~Ar,~·rhält­
niesen in Frankreich untergebnicht sind', di'& Vo:rziigeJdes na­

t1onalaoz1ali..ati fliehen Deutschland v:,or Augen .u.'.:ttlhr'n;:~ sie 
. ~ " • ,., .... ~::~ '.1 1 0 r i\. _. :~.!1 I . r '.! 

zu Mitkämpfern für di~ Idee einer Annäherung Indochinas an 
'" • • .... J .-:o .. !Il 'e, 

Deutschland ~u erziehen. Späterhin, nach, Beendigung des Krie-

ges und ,Rückkehr in ihre Heimat, w,ürden eie dort die el!rig-.. , .. ' '. . ". ,:-,:... ,. ,., : .. ' 

ahn und tatkräf1;igs'ten jüraprecher fUr diese 'Id'ee sein. 

\. ,. 

Als Vo~läu!8tÜaiesen ]ansat~ßind im Juii'd.J. 6' indoohi- '') 

nesiBohe! Studenten aUB 'Fr~k;ei~h '!lach DeutBchlan~ üb'erge~sie- ...... ' 

de'l t ,. um als' 8tiP.e~ditlt~n an ,d eutacl'i~fl HOchBchule;~."~'h~~' Btud ien 

fortzusetzen' und"Bpäterhin ebenfalls im obenerwähnt,en 
• , - ..' . . ~ , . '. ."4. '.' '. .' j 

Sinne an der Erreichung meine5, Zie;I.as 1I1i tzuw~rken. 

Eine solche Zusammenarbeit zwischen Deutschland ~~ Indochina 

läge nic~t nur im Interes-ee' me,insa Lao.de~; sie; wär.~r ~Jip.h für 

Deutaohlarld von, groBer. Bedeutu:ng, d~mn IJlcloc~i~a :ta't, '~'Qwohl 
, " ." ' ': • ~ • 'j • .:.-' • • J t" , ' I ~ .. .. l; • : '.' ,I 

als ROh.stoftquelle" alB a~c.h als Absatz:markt tUr d1ed,eutsche 
. ..' , . ,~ .' ., . . . . 

'Industrl,e nicht zu unte,rschätzen. 
. . 

G"a~ abgesehen jedoch von der vo1i Uschell;.ldisa1op., die der 

Einestz der indochineaisphen Arbe~ter ~n 'D~~t8~hl~dzum Teil 
r ',. 

d~rs~611i, möohte ich' Deutschlandini~e8en schweren Ze~ten 
'" ~ , . . l . , ( , 

durch Zuweisung von Arbeitskräften helfen. 

Ich darf an dieser Stelle erwllhp.en, daß vereinze~ te, indpchi-
. . _ . !. ", ;'; . ,. . . J I 

, neaische Arlieiter von deutschen Firmen (Juliu8 Pintsch, Leuna-

werKe, Finter & Mann) bereits in Frankreich frei angeworben 

wordenaind und ihrer Arbeit in Deutschland zur voilsten Zu­

friedenheit der Betriebe nachgehen. Sowohl die genannten Fir­

men, ale auch andere, mi t nenen i eh mich w,egen Einstellung . . 
weiterer indochinesiacher Arbeite~ in Verbindung gesetzt hat­

te, würden gern Indoehinesen aufnehmen, weJl man ihren Ruf fils 

gute Arbeiter kennt. Die Franzosen haben schon gewußt, warum 

sie 1914/1918 und jetzt wieder Indochinesen nach Frankreich 

a18 Arbeit er brach~en, denn Indochine sen sind' fleißig, tUch­

tlg, willig" ~d a~paBaungBfähig. Die OrganiBation Todt hat 
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I 

1 000 Arbeiter Ubernommen~ 
'., , ,. "J 

Ich nehme an, daß diese Hin'!,eise genügen werden, upl all~~ Ihr 
lJlteresse zu eI)fecken, zuaal-die Anzahl von 2 0 ooO,JIann 1lIl 

Yergleioh Z11 den, in, DeutsChland'sähon e1..nge~etzten 13 Mi.1Ü.9nen 
, auslä.n.cU'sohen Arbe;iter so versohw:1n,dend gerint::.1:a'\-.' ddJiUlD. ' 
,ka~ ernatlic~ 'vOn'f:'Uler "ttberla8:t~: eier Uben;äo~~ :'.p~eolu;n 
kami~Aua"rdeJll iateB, ~a ,selbstTe'ratl1.ndlioh,. da,ß::dte .1Ado- , 
chirieaisohenArb,e1 ter sich den. tUr die Urbi6ien freien. a,usläncU­
So,h~~ Arbeiter J:,-est'h'~4deil· polize1lioh8~ Ye~gep:~ter.su-
or~enhättei1.· ':~) . 

, . ,~ ~ 

loh wt1rdtt':ldoh treuen, wenn 61e sioh muinenDarlegwiß.n'nloht 
veracbi1:e.Ben'uhd .mir.IhreUn-tarstützung 1n die88r.:t:u.r'a1.chso 

, r. . " 

wiohtigen 'rage gewähren .wollten, _ um'som8hr: als ~oh, .seit' ',meiner 
An~t'in Deut.ohi8.nd 8111e t1efe ~ewund.ru.ng fÜF'die.lm.J.üler 

der ij ~8 4.~ treue.ten und, zuverlJ1 .. ~ig8ten 5~ützen,d'e! "'SDAP 
.aptinda undmioh d,er abl'tthnende Bescheid dahergan~:besonders 
erschüttert hat. 

Au.ßerde~ mu.f3 ich darau! hin.ei sen, d aß. ein .Piasko in. ~dte.er 
, ' 

Ang,elegenhei t!lir mioh einen derartigen Prestigev.erluet bei 
." . -

meiner :Partei, der indochinesi'achen 'Jugend, eder Press'e "UBW. 

nach eich' zieh~ wU.rde,'daS'ich wohl kaUm inder'Lag~ s~1n 
dUrfte, in die ~eitere Entwicklung d~r Dinge in meiri.~mx&nde 
einzugrei!en.M.it mir steht und'.fällt aber die Idee des Zus&m­

mengehenlllndochinas mit Deutsohland. 

Genehmigen Sie. ,eeti'r g~ehrtar 'Herr Reichemini ster, den A.usdruck 
meiner vorzUgliohenHochaohtung. ,-

I' 

" 
gez. H. K h 0 a 
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Ba./h1ü. 

Akt e n not i z 
-------------------

~ 

für H-Obe~Bturrnbannführer Iir. B r a n d t 

Lieber R u d i 

Bei mir war Herr Huynh van Khoa aus Indochina lU'1dLiber-
gab mir einen. Brief für den Reichsführer sowie einen,Durch,... 
schlag an den Gauleiter Sauckel. ~' ' 
Aus diesem Sohreiben ersiehst Du, daß Herr uynh van Khaa 
20 000 indoohinesische Arbeiter, die z.7.:t. in'Frankreich 
sind~ dem Deutsohen Rei<lh als Arbeitskräfte zuführ.e:p. w;ill. 
Das Arbeitsministerirun hat il1Jp nun m:i,tgeteilt,daß das 
Reichssicherheitshauptanit die Zuführung dieser Arbeits­
kräfte ablehnt mit der Begründung,. überlastung der über­
wachung. Herrn Huynh van Khaa liegt sehr viel "da.ran, diese 
20 000 Arbeiter in Deutsohland unterzubringen, damit sie 
~inblick in die Arbeitsleistung und Art des 3. Reiches 
erhal ten und er sie für seine Partei g~Willlit. HeTr Huynh 
van Khoa ist Parteifilhrer der jungen 'indochinesischen na-
tionalsozialistischen Partei. 

" . 

Er gab mir ferner zur Orientlerung des Reich~,fmlrers seine 
Ausarbeitungen zu'r Hi tarbei t am Aufbau Groß-!';uropas. 
Ich darf Dich bitten, die Sache i()al dUTch~;.;uschauen und Herrn 
Huynh va.n Khoa Bescheid zu geben... r\., 

Viele Grüße und 
H eil H i t 1 e r 

/ 
I, 

I
, I 

~.,."!/ 

I I 
I I 

I / ' 
I' ~ I ! 

f li) .. ">1 SNO

Stiftelsen norsk Okkupasjonshistore, 2014 
 




